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KURSANGEBOT - BERATUNGSREGION RHEINLAND-NORD 
 

 

Wie profitiere ich von den Schwankungen auf 

den Weltmärkten? 

Die Preisschwankungen der letzten Jahre machen es deutlich: 
Die Vermarktung bestimmt heute entscheidend den 
Betriebserfolg! Neben einer guten Produktionstechnik und 
einem konsequenten Kostenmanagement werden fortan die 
Beobachtung der Märkte und daraus resultierendes Handeln 
eine immer wichtigere Rolle spielen. In diesem 
Zusammenhang erlangt auch die Preisabsicherung über 
Warenterminmärkte zunehmend an Bedeutung.  

Im Seminar, wollen wir diese Thematik aufgreifen und uns 
intensiv über die Möglichkeiten am Terminmarkt informieren.  

Referent: Wilfried Beeker, 
Unternehmensberatung, LWK Viersen 

Methode: Seminar  

Voraussetzungen: Unternehmerinnen mit Interesse für 
Betriebsentwicklung und 
Zukunftssicherung 

Ort / Kurs / 
Termin: 

Viersen, Nr. 1 RN-3101 
Di. 31.01.12, 09.30 - 12.30 Uhr 

 
 

 
Riester und Co 

In diesem Seminar wird " richtiges" Riestern erklärt, damit 
die Zulagen nicht zurückgefordert werden und Sie sich den 
maximalen Vorteil sichern. Strategien für Frauen werden 
erläutert wie z. B. die gesetzliche Absicherung verbessert 
werden kann. Wann ist der Abschluss einer Rürup Rente 
interessant?  
Welche Möglichkeiten gibt es zur Absicherung des 
Pflegefalls? Ist der Abschluss einer Pflegezusatzversicherung 
empfehlenswert und welche Vereinbarungen können im 
Hofübergabevertrag vereinbart werden? Die Vor- und 
Nachteile möglicher Klauseln werden diskutiert.  

Referentin: Margret Tischler, Beraterin für 
Einkommens- und 
Vermögenssicherung, LWK Kleve 

Methode: Vortrag mit Diskussion 

Voraussetzungen: Interesse an Absicherungsfragen – 
für alle Frauen in ldw: 
Unternehmerfamilien 

Ort / Kurs/ 
Termin: 

Moers, Nr. 2 RN-2902 
Mi. 29.02.12, 09.30 – 13.00 Uhr 

 

 

Neue Energien in der Landwirtschaft - 

Photovoltaik, Geothermie und 

Wärmepumpentechnik 

Sie bekommen wichtige Informationen für Ihre 
Entscheidungsfindung, wenn Sie überlegen, in alternative 
Energien zu investieren. 
� Geothermie 2012 – Wärme aus dem Erdreich 
� Photovoltaik 2012 – Ist die Investition auf dem landw. 

Dach noch interessant? 
� Ist die Wärmepumpe eine alternative Wärmequelle für 

die Landwirtschaft? 

Referenten Elmar Brügger, LWK Münster 

Methode: Vortrag mit Diskussion 
Voraussetzungen: Für alle Frauen in landwirtschaftlichen 

Unternehmen 

Ort / Kurs/ 
Termin: 

Straelen, Nr. 3 RN-0803 
Do. 08.03.12, 09.30 – 13.00 Uhr 

 

 Steuerliche Aspekte bei der Hofübergabe 

Bei der Übergabe des landwirtschaftlichen Betriebes müssen 
eine Vielzahl von steuerlichen Vorschriften bedacht werden, 
damit die finanziellen Folgen so gering wie möglich gehalten 
werden. 
Daher sollen im Einzelnen vorgestellt werden:  
� Wertermittlung des Hauses, der Flächen, des Inventars 
� Steuerliche Auswirkungen der Höferolle 
� Abfindung der weichenden Erben  
� Altenteilsleistungen, Rente, dauernde Last  
� Nießbrauch 
� Schenkung, vorweggenommene Erbfolge, Erbschaft 
� Steuerbefreiungen, Steuerbelastungen 

Referent: Dr. Hanno Vianden 
Methode: Vortrag mit Diskussion 

Voraussetzungen: Für alle Frauen in 
landwirtschaftlichen Unternehmen 

Ort / Kurs/ 
Termin: 

Moers, 4 RN-2203 
Do. 22.03.12, 09.30 – 12.30 Uhr 

 

 
 

Nachbarschaftskonflikte in der Landwirtschaft 

Spannungsverhältnis „Freizeit im ländlichen 

Raum“ - landwirtschaftliches Arbeiten 

Landwirtschaft ist mit Emissionen verbunden. Lärm durch die 
Bewirtschaftung der Ställe sowie durch Verkehr, Geruch durch 
Tierhaltung sowie durch Lagerung von ldw. Erzeugnissen, 
Staub und Bioaerosole sowie Verschmutzung der Wege. 
Stress kann es immer dann geben, wenn Menschen den 
Raum parallel als Erholungsbereich nutzen. Anhand von 
Praxisfällen werden die Rechte und Pflichten im 
Nachbarschaftsverhältnis zwischen Landwirtschaft und 
Bevölkerung erklärt.  
Im zweiten Teil erweitern Sie Ihre Konfliktkompetenzen, 
indem Sie erfahren wie Sie sich angemessen und 
lösungsorientiert verhalten können und prüfen wie Sie auf 
solche Streit- und Konfliktsituationen reagieren. Der Umgang 
mit eigenen Emotionen und Chancen durch  
konfliktreduzierende Gespräche sind weitere Themen. 

Referenten: 
Volkmar Nies, Rechtsanwalt, LWK 
NRW Münster 
Harald Schmid, Management-Trainer, 
LWK Köln-Auweiler 

Methode: Seminar mit praktischen Übungen 

Voraussetzungen: Für alle Frauen in landwirtschaftlichen 
Unternehmen 

Ort / Kurs / 
Termin: 

Straelen, Nr. 5 RN-2304 
Mo. 23.04.12, 09:00 – 13:00 Uhr 

 

 
Rhetorikstrategien zur Selbstbehauptung –  

Als Frau seinen „Mann“ stehen im Betrieb 

Um die eigene Selbstbehauptung zu stärken ist es wichtig, 
persönliche Bewertungen genauer unter die Lupe zu 
nehmen und die eigenen Interessen im Blick zu haben.  
Besonders in der Kommunikation verhalten sich Mann und 
Frau unterschiedlich. Was ist ein stärker sachorientierter 
Sprachstil? Mit welchen Techniken kann auf schwierige 
Situationen reagiert werden? Mit Beispielen aus der Praxis 
sollen Strategien zur Selbstbehauptung aufgestellt und 
angewandt werden. 
Inhalte: 

� Wie lenke ich ein Gespräch zielorientiert? 
� Männersprache-Frauensprache 
� Selbstbehauptung im Umgang mit Kritik, Missachtung und 

abwertenden Äußerungen 

Referentin: Iris Fahlbusch, LWK NRW, Münster 

Methode: Seminar mit Übungen 

Voraussetzungen: keine 

Ort / Kurs / 
Termin: 

Moers, Nr. 6 RN-2706 
Mi. 27.06.12, 09.30 – 12.30 Uhr 
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Kursangebot - Beratungsregion Rheinland-Nord 
 

 

Blick hinter die Kulissen – Fachexkursionen: 

Landwirtschaft hat viele Gesichter 

Wir bieten zwei Fachexkursionen zu Betrieben mit 
verschiedenen Produktionsrichtungen: 

Sie sind herzlich eingeladen! 

1. Region Rheinland-Süd am Mi. 30.05.2012 

� Besichtigung des Tomaten-und Spargel-Anbaubetriebes 
Bong in Bergheim-Oberaußem 

� Besichtigung des Glessener Mühlenhofes mit 
Erlebnisbauernhof, Gastronomie und Hofladen in  
Bergheim-Glessen 

� Besichtigung des Gut Clarenhofes in Frechen mit 
Hofladen,  Golfplatz, Restaurant und Spielplatz 

 

2. Rheinland-Nord am 25.09.2012 

� Besichtigung des Biolandhofes (Stautenhof) mit 
Landwirtschaft, Metzgerei, Bäckerei, Hofladen, Bistro, 
Hühnermobil, Kräutergarten in Willich 

� Besichtigung des konventionellen Betriebes mit 
Möhrenanbau und -vermarktung der Familie Humpesch 
in Korschenbroich 

 

Exkursionsleitung: WiN-Koordinatorinnen der jeweiligen 
Region 

Methode: Fachexkursion 
Voraussetzungen: Interesse an Vermarktung 

landwirtschaftlicher Produkte und an 
Einkommenskombinationen 

Kurs/ 
Termin: 

Fachexkursion, Nr. 8RS-3005 
Mi. 30.05.12, 9.30 – 16.00 Uhr 

Kurs/ 
Termin: 

Fachexkursion, Nr. 7RN-2509 

Di. 25.09.12, 09.30 – 16.00 Uhr 
  

  

Lebensträume – Lebensziele – Lebensglück  

Den eigenen Lebensweg gestalten  

Der immer rasantere Wandel bringt es mit sich, dass unsere 
Lebenspläne, Gewohnheiten und Werte, die gestern noch 
richtig waren, heute schon einem ausgeglichenen Leben 
entgegenstehen. In dem Seminar besteht die Möglichkeit, 
die eigene Lebenssituation zu überdenken und 
Kurskorrekturen für die persönliche Zufriedenheit  
vorzunehmen. 

Inhalte: 

� Geht’s mir (nicht) gut? – Die eigene Situation im Blick  

� Der Blick nach vorn – Wünsche und Ziele  

� ENT - Scheiden  

� Was bremst oder hindert mich?  

� An den Start … 

 

Referentin: Ute Grell, LWK NRW, Herford 

Methode: Seminar mit Diskussion 

Voraussetzungen: Freude an und Offenheit für 
Gespräche miteinander 

Ort / Kurs/ 
Termin: 

Moers, Nr. 8 RN-2410 

Fr. 24.10.12, 09.30 – 13.30 Uhr 
 

 

Wenn der Betriebsprüfer des Finanzamtes kommt - 
Strategien für die optimale Vorbereitung 

Die Ankündigung einer Betriebsprüfung des Finanzamtes 
bringt meist große Unsicherheit und viel Stress mit sich. Eine 
gute Vorbereitung kann dazu beitragen, diesen Stress zu 
minimieren. 
 
Folgende Themen werden behandelt: 
� Was und wo wird geprüft? 
� Welche Unterlagen müssen vorliegen? 
� Mögliche Vorbereitungen auf Auskünfte und ein 

Prüfungsgespräch 
� Wer gibt Auskunft? Mit welcher Verbindlichkeit? 
� Abschlussgespräch - Wer sollte dabei sein? 
� Was sollte Thema in diesem Gespräch sein? 
 

Referent: Dr. Hanno Vianden, Steuerberater, 
Parta Euskirchen 

Methode: Seminar 

Voraussetzungen: Für alle Frauen in 
landwirtschaftlichen Unternehmen 

Ort / Kurs/ 

Termin: 

Straelen, Nr. 9 RN-0811 

Do. 08.11.12, 09.30 – 12.30 Uhr 
 

 
Tipps und Tricks für eine bessere Ordnung und 
Sicherheit im Computer 

Ordnung ist nicht alles, aber vielleicht doch etwas, dessen 
Nutzen wir bisweilen unterschätzen. Datenchaos erschwert 
das Wiederfinden und das bequeme Sichern von 
Dokumenten. Im Seminar werden wir sinnvolle 
Ordnerstrukturen, analog eines Aktenplans, anlegen. Die 
Möglichkeiten einer effektiven Suche von Dateien, sowie die 
Sicherung der gesammelten Werke werden in der Praxis 
gezeigt. Des weiteren wird die Verschlüsselung von Daten, 
bei der Übermittlung über das Internet, immer wichtiger. 
Bestehende Möglichkeiten werden wir am PC üben. 

Inhalte: 
� Effektives Suchen von Dateien und wie „kluge“ Namen 

dabei helfen 
� Verknüpfungen erstellen 
� PC-Einstellungen, die die Ordnung erleichtern 
� Datenmüll entsorgen bzw. Daten wiederherstellen 

Referent: Ferdinand Mersch, LWK NRW, 
Köln-Auweiler 

Methode: PC-Seminar 

Voraussetzungen: Grundkenntnisse im PC-Bereich 
vorhanden 

Straelen, Nr. 10 RN-2611 
Mo. 26.11.12, 09.30 – 13.00 Uhr 

Ort / Kurs / 
Termin: 

Kleve, Nr. 11 RN-2711 

Di. 27.11.12, 09.30 – 13.00 Uhr 
 

 


